
Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) alytobst: Alytes obstetricans [ IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1191

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Alytes obstetricans

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Alytes obstetricans

1.5 Trivialname Geburtshelferkröte

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

nw: https://artenschutz.naturschutzinformationen.nrw.de/artenschutz/de/arten/gruppe/amph_rept
/kurzbeschreibung/102323



st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 749.955 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

6-10% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:



6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 100

6.2.c Populationsgröße EU Max: 500

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Minimum

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

30

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Ja

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist 
unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:



6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte 
Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

51-100% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Experteneinschätzung.

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

nein

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:



7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PC01
Gewinnung von Mineralien (z.B. Gestein, 
Metallerze, Kies, Sand, Schill)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PC13 Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder 
indirekten Einfluss menschlicher Aktivitäten 
oder des Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten



8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur 
und Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: c: Populationsverbesserung

9.4 Ort: a: innerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: a: kurzfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MC01 Anpassung/ Regulierung der Ressourcengewinnung außer Energieressourcen

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI03 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::



10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: =: stabil

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U2: ungünstig-schlecht

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U2: ungünstig-schlecht

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2: ungünstig-schlecht

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) bombbomb: Bombina bombina [ II, IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: EXa

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1188

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Bombina bombina

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Bombina bombina

1.5 Trivialname Rotbauchunke

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel einzustufen? Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen Vorkommen Ja

2.4 Angewandte Methode für Kartendaten a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schätzung

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

de: keine

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets:

5.2.a Keine Veränderung zwischen den Berichtsperioden?



5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse:

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund:

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 0 - 0

5.4 Kurzzeittrend Richtung:

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 0 - 0

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min:

6.2.c Populationsgröße EU Max:

6.2.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:



6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert:

6.6 Populationsgröße DE Art der Schätzung:

6.7 Populationsgröße angewandte Methode:

6.8.a Keine Veränderung zwischen den Berichtsperioden?

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 0 - 0

6.10 Kurzzeittrend Richtung:

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend für den langfristigen Erhalt?

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend für den langfristigen Erhalt?

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der Habitatgröße:



7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der Habitatsqualität:

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 0 - 0

7.4. Kurzzeittrend Richtung:

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-Code 8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum 8.1.c Umfang 8.1.d Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich?

9.1.a-d Stand der Maßnahme:

9.2 Umfang:

9.3.a Zweck - Erhalt:

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Verbreitungsgebiets:

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche:

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Funktionen:

9.3.B Hauptzweck:

9.4 Ort:

9.5 Reaktion auf Maßnahmen:

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::



10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population:

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art:

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U2: ungünstig-schlecht

11.2. Gesamtbewertung der Population: U2: ungünstig-schlecht

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U2: ungünstig-schlecht

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2: ungünstig-schlecht

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands:

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten:

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester Einzelwert:

12.2 Populationsgröße EU Art der Schätzug:

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester Einzelwert:



12.4 Populationsgröße DE Art der Schätzug:

12.5 Populationsgröße DE angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße Richtung: u: unbekannt

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße angewandte 
Methode:

d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: u: unbekannt

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine Daten 
vorliegend

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) bombvari: Bombina variegata [ II, IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1193

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Bombina variegata

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Bombina variegata

1.5 Trivialname Gelbbauchunke, Bergunke

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

nw: https://artenschutz.naturschutzinformationen.nrw.de/artenschutz/de/arten/gruppe/amph_rept/
kurzbeschreibung/102324

5. Natürliches Verbreitungsgebiet



5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 284.728 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

26-50% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen



6.2.b Populationsgröße EU Min: 1.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 5.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

1.438

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

27,5

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund b: tatsächliche Veränderung

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner



6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: 1. Ermittlung der minimalen und
maximalen Individuenzahl und bester Einzelwert pro Monitoringfläche; 2. Produkt aus 1. und
Anzahl Vorkommen (Min + Max + bester Einzelwert), Populationsklasse des Minimumwertes

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

ja

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04 Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur gz: gegenwärtig und 50-90% M: 



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

wahrscheinlich 
zukünftig

mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA22
Entwässerung zur landwirtschaftlichen 
Flächennutzung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB02
Umwandlung eines Waldtyps in einen anderen 
Waldtyp

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB23
Physische Veränderung von Gewässern für die 
Forstwirtschaft (einschließlich Dämme)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF13
Entwässerung, Landgewinnung und Umwandlung 
von Feuchtgebieten, Sümpfen, Mooren usw. für 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH03
Aufgabe militärischer (oder ähnlicher) Übungen 
an Land (Verlust von Offenlandlebensräumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen (limnisch 
und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN



8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
d: Die meisten/alle identifizierten Maßnahmen 
wurden umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur 
und Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: c: Populationsverbesserung

9.4 Ort: a: innerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: a: kurzfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume in Wald oder von 
natürlichen/ naturnahen Wäldern in intensiv bewirtschaftete Wälder

MB14
Regulierung der Entwässerung und Wasserentnahme für die Forstwirtschaft (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

ME06 Wiederherstellung von Lebensräumen in durch Transport und Verkehr belasteten Gebieten

MF08
Regulierung der Veränderungen hydrologischer und küstennaher Systeme sowie des 
Wasserhaushalts für Bau- und Entwicklungsvorhaben (einschließlich der Wiederherstellung von 
Lebensräumen).

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MH02 Anpassung/ Beibehaltung militärischer Aktivitäten

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]



MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: +: positiv

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: +: positiv

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U2: ungünstig-schlecht

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: =: stabil

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

Die Habitatfläche ist nicht "clearly not sufficiently large", außerdem gibt es ausreichend unbesetzte
Habitatfläche. Die Habitatqualität ist nicht "clearly not allowing long-term survival", außerdem ist
der Kurzzeittrend stabil oder zunehmend. Die Defizite sind nicht so gravierend, als dass eine
Parameterbewertung mit U2 erfolgen müsste.



12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

12.3.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

27,5

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

0: stabil

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: 0: stabil

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/
innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) bufocala: Bufo calamita

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 6284

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Epidalea calamita

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Bufo calamita

1.5 Trivialname Kreuzkröte

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hb: unpublizierte Gutachten
hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und



Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: https://ffh-bericht-2019.naturschutzinformationen.nrw.de/ffh-bericht-2019/de/nrw-bericht-
karten/anhang-b/art/bufocala/atl
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 6.039.563 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.530.744 ha



5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 10.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 50.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

25.540

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

399

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 13-25%



6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

26-35% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023



7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, offene 
Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA05

Beenden von Nutzung und Management von 
Grünland und anderen land- und 
agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung 
von Beweidung, Mahd oder traditioneller 
Landwirtschaft)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA06 Mähen von Grünland
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB01
Umwandlung anderer Landnutzungstypen in Wald 
oder Aufforstung (ausgenommen Entwässerung)

g: gegenwärtig <50%
L: 
geringer 
Einfluss

PC06
Entsorgung/Deponierung von Inert- und Baggergut 
aus terrestrischen und marinen Abbau-Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC13 Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH03
Aufgabe militärischer (oder ähnlicher) Übungen an 
Land (Verlust von Offenlandlebensräumen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich <50%

M: 
mittlerer 



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

zukünftig Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL01
Entnahmen von Grundwasser, Oberflächengewässern 
oder Mischwasser (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02 Entwässerung (gemischte oder unbekannte Ursachen)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und -morphologie 
(gemischte oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen



9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: a: kurzfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA04
Wiedereinführung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe 
entgegenzuwirken, einschließlich Mähen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige 
Maßnahmen

MA07
Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschließlich 
Wiederherstellung und Verbesserung)

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI03 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden



MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS02 Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U2: ungünstig-schlecht

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2: ungünstig-schlecht

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:



13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) bufoviri: Bufo viridis

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 6997

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Bufotes viridis

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Bufo viridis

1.5 Trivialname Wechselkröte

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:



nw: https://ffh-bericht-2019.naturschutzinformationen.nrw.de/ffh-bericht-2019/de/nrw-bericht-
karten/anhang-b/art/bufoviri/atl
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 579.892 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

729.766 ha



5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 1.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 5.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

2.389

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Minimum

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

74

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:



6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

36-50% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: 1. Ermittlung der minimalen und
maximalen Individuenzahl und bester Einzelwert pro Monitoringfläche; 2. Produkt aus 1. und
Anzahl Vorkommen (Min + Max + bester Einzelwert), Populationsklasse des Minimumwertes

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

nein

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:



8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC01
Gewinnung von Mineralien (z.B. Gestein, 
Metallerze, Kies, Sand, Schill)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PC06
Entsorgung/Deponierung von Inert- und 
Baggergut aus terrestrischen und marinen Abbau-
Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PC08
Abbau-Aktivitäten, die (diffuse und punktuelle) 
Verschmutzung des Oberflächen- oder 
Grundwassers  verursachen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PC13 Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH06
Verschluss von oder eingeschränkter Zugang zu 
Standorten/Lebensräumen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und 
-morphologie (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: 50-90%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen



MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MC01 Anpassung/ Regulierung der Ressourcengewinnung außer Energieressourcen

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

MC08
Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung punktueller oder diffuser Verschmutzung von 
Oberflächengewässern oder Grundwasser durch Ressourcengewinnung und Energieproduktion

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MH03
Reduktion des Einflusses sonstiger menschlicher Aktivitäten [z.B. Grundstückseinzäunung, 
Höhlenverschluss, Fällung von Straßenbäumen, Vandalismus]

MI01
Früherkennung und schnelle Beseitigung invasiver gebietsfremder Arten von EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI03 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: -: negativ

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U2: ungünstig-schlecht



11.2. Gesamtbewertung der Population: U2: ungünstig-schlecht

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U2: ungünstig-schlecht

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2: ungünstig-schlecht

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) hylaarbo: Hyla arborea [ IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1203

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Hyla arborea

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Hyla arborea

1.5 Trivialname Laubfrosch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge



der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 4.593.610 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

6-10% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:



5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 50.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 100.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

58.892

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

342

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:



6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

375.0

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend



7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, offene 
Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA05

Beenden von Nutzung und Management von 
Grünland und anderen land- und 
agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung 
von Beweidung, Mahd oder traditioneller 
Landwirtschaft)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA08
Extensive Beweidung oder nicht ausreichende 
Beweidung (durch Nutztiere)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln 
in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA24
Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und Grundwasser 
aus verschiedenen Quellen (limnisch und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL01
Entnahmen von Grundwasser, Oberflächengewässern 
oder Mischwasser (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02 Entwässerung (gemischte oder unbekannte Ursachen)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und -morphologie 
(gemischte oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen



9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: a: kurzfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MA04
Wiedereinführung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe 
entgegenzuwirken, einschließlich Mähen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige 
Maßnahmen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA08 Anpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA10
Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberflächen- oder 
Grundwasser (einschließlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI03 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen



MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS02 Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:



13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) pelofusc: Pelobates fuscus [ IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1197

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pelobates fuscus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pelobates fuscus

1.5 Trivialname Knoblauchkröte

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)
Abschlußbericht Knoblauchkröte Schleswig-Holstein, Monitoring von Tier- und Pflanzenarten der
FFH- und Vogelschutzrichtlinie, Los 7: Amphibien, 30.9.2022, Amphi-Consult, Germany



st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 4.229.355 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: +: zunehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.155.113 ha



5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 10.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 50.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

24.186

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

261

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%



6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

16-25% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

nein

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023



7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA03

Umstellung von gemischter Landwirtschaft 
(Ackerbau und Viehzucht) und Agroforst-
Systemen auf spezialisierte Produktion (z.B. 
Monokultur)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA07
Intensive Beweidung oder Überweidung (durch 
Nutztiere)

g: gegenwärtig <50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA11
landwirtschaftliche Bodenbewirtschaftung (z.B. 
Pflügen)

g: gegenwärtig <50%
H: hoher 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA24
Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC13 Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen (limnisch 
und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja



9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA07
Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschließlich 
Wiederherstellung und Verbesserung)

MA08 Anpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume in Wald oder von 
natürlichen/ naturnahen Wäldern in intensiv bewirtschaftete Wälder

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

MC13 Sonstige Maßnahmen mit Bezug zu Ressourcengewinnung und Energieproduktion

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF02
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch Wohn-, Gewerbe-, Industrie- und 
Freizeiteinrichtungen und -aktivitäten sowie deren Infrastruktur beeinträchtigt werden

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten



MS02 Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: +: positiv

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

Zukunftstrend im Westen des Verbreitungsgebiets aufgrund verschiedener Schutzprojekte (z.B.
LIFE atlantische Sandlandschaften) positiv.

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U2: ungünstig-schlecht

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U2: ungünstig-schlecht

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2: ungünstig-schlecht

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U2: ungünstig-schlecht

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:



13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) ranaarva: Rana arvalis [ IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1214

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana arvalis

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana arvalis

1.5 Trivialname Moorfrosch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hb: unpublizierte Gutachten
hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und



Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 5.413.570 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:



5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 100.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 500.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

499.970

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

519

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%



6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023



7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, offene 
Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA05

Beenden von Nutzung und Management von 
Grünland und anderen land- und 
agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung 
von Beweidung, Mahd oder traditioneller 
Landwirtschaft)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA06 Mähen von Grünland
gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA17
landwirtschaftliche Aktivitäten, die Verschmutzung 
von Oberflächengewässern oder Grundwasser 
verursachen (einschließlich marine Gewässer)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA24
Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC05 Torfabbau
gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PD05
Entwicklung und Betrieb von 
Energieerzeugungsanlagen (einschließlich 
Infrastruktur)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01 Straßen, Wege, Schienen und zugehörige Infrastruktur
gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich <50%

M: 
mittlerer 



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

zukünftig Einfluss

PF13
Entwässerung, Landgewinnung und Umwandlung 
von Feuchtgebieten, Sümpfen, Mooren usw. für 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PH03
Aufgabe militärischer (oder ähnlicher) Übungen an 
Land (Verlust von Offenlandlebensräumen)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12
Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02 Entwässerung (gemischte oder unbekannte Ursachen)
gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig 
und wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen



9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA03
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von 
Agrarlandschaftselementen

MA04
Wiedereinführung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe 
entgegenzuwirken, einschließlich Mähen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige 
Maßnahmen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA10
Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberflächen- oder 
Grundwasser (einschließlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF01
Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flächen für den Bau und die Entwicklung 
von Infrastrukturen

MF02
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch Wohn-, Gewerbe-, Industrie- und 
Freizeiteinrichtungen und -aktivitäten sowie deren Infrastruktur beeinträchtigt werden

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen



MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den 
Berichtszeiträumen zu beobachten:

Nein Ja

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: Ja

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
c: verbesserte 
Kenntnisse/genauere Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:



13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) ranadalm: Rana dalmatina [ IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1209

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana dalmatina

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana dalmatina

1.5 Trivialname Springfrosch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen



Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 834.348 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:



5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 50.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 100.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

71.776

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: Anzahl Vorkommen

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

205

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Ja

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse:

6.8.d Anwendung einer anderen Methode:

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten



6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

< 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:



7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA17

landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Verschmutzung von Oberflächengewässern oder 
Grundwasser verursachen (einschließlich marine 
Gewässer)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB06 Abholzung oder Durchforstung (ohne Kahlschlag)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF13
Entwässerung, Landgewinnung und Umwandlung 
von Feuchtgebieten, Sümpfen, Mooren usw. für 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PI03 problematische heimische Arten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

>90%
H: hoher 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja



9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB02 Beibehaltung bestehender traditioneller Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB03 Wiedereinführung geeigneter Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjüngung

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln, Kalkung und 
Schädlingsbekämpfung in der Forstwirtschaft

MB14
Regulierung der Entwässerung und Wasserentnahme für die Forstwirtschaft (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI03 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MI05 Regulierung problematischer heimischer Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: +: positiv



10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: =: stabil

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: +: positiv

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: FV: günstig

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: =: stabil

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu 
beobachten:

Ja Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: Ja

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:
c: verbesserte Kenntnisse/genauere 
Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) ranaescu: Rana kl. esculenta

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 6976

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pelophylax esculentus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana kl. esculenta

1.5 Trivialname Teichfrosch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hb: Keine
hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Zoologisches Artenkataster des Landesamtes für Umwelt S.-H.
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge



der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 6.896.968 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:



5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 1.000.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 5.000.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

1.224.011

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

844

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:



6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

< 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:



7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PA06 Mähen von Grünland
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PC06
Entsorgung/Deponierung von Inert- und Baggergut 
aus terrestrischen und marinen Abbau-Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC13 Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF13
Entwässerung, Landgewinnung und Umwandlung 
von Feuchtgebieten, Sümpfen, Mooren usw. für 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen (limnisch 
und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
a: Maßnahmen sind identifiziert, aber noch 
keine getroffen

9.2 Umfang:

9.3.a Zweck - Erhalt:

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche:

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

9.3.B Hauptzweck:

9.4 Ort:

9.5 Reaktion auf Maßnahmen:

9.6 Erhaltungsmaßnahmen



MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF01
Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flächen für den Bau und die Entwicklung 
von Infrastrukturen

MF08
Regulierung der Veränderungen hydrologischer und küstennaher Systeme sowie des 
Wasserhaushalts für Bau- und Entwicklungsvorhaben (einschließlich der Wiederherstellung von 
Lebensräumen).

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: =: stabil

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: =: stabil

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: FV: günstig

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: FV: günstig

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: FV: günstig

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: FV: günstig

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: =: stabil



11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) ranaless: Rana lessonae

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 6981

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pelophylax lessonae

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana lessonae

1.5 Trivialname Kleiner Wasserfrosch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge



der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 1.899.221 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung: Ja

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: ?: unsicher

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

Ja

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:



5.12.d3 Methode Experteneinschätzung:

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 50.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 100.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

86.072

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

106

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:



6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode: d: nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

Ja

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung:

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit:1. Verdoppelung der Anzahl der
rufenden Männchen zur Ermittlung der durchschnitt-lichen Individuenzahl pro Totalzensusfläche; 2.
Produkt aus 1. und Anzahl TZ-Flächen (ggf. Min + Max + bester Einzelwert)

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats ausreichend für 
den langfristigen Erhalt?

unbekannt

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht besetztes Habitat 
mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: u: unbekannt

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
d: nicht ausreichende oder keine 
Daten vorliegend

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:



7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA06 Mähen von Grünland
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA22
Entwässerung zur landwirtschaftlichen 
Flächennutzung

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PB24 Entwässerung für die Forstwirtschaft
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC06
Entsorgung/Deponierung von Inert- und Baggergut 
aus terrestrischen und marinen Abbau-Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen (limnisch 
und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL01
Entnahmen von Grundwasser, 
Oberflächengewässern oder Mischwasser 
(gemischte oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und 
-morphologie (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse



9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjüngung

MB14
Regulierung der Entwässerung und Wasserentnahme für die Forstwirtschaft (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF01
Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flächen für den Bau und die Entwicklung 
von Infrastrukturen

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI03 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MK05
Andere Maßnahmen mit Bezug zu Menschen-verursachten Veränderungen der hydrologischen 
Verhältnisse für verschiedene Zwecke.

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: u: unbekannt

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: u: unbekannt

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: u: unbekannt

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:



11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: XX: unbekannt

11.2. Gesamtbewertung der Population: XX: unbekannt

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: XX: unbekannt

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX: unbekannt

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: XX: unbekannt

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: u: unbekannt

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Ja Ja

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

hh: keine Reinbestände, Anteil von R.lessonae ist in bekannten Vorkommensgebieten in HH gering
nur genetisch sichere Bestimmung
weitere Verdachtsfälle müssen genetisch überprüft werden, Verbreitung und Populationsgröße noch
unklar

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) ranaridi: Rana ridibunda

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 6938

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Pelophylax ridibundus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana ridibunda

1.5 Trivialname Seefrosch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hb: unpublizierte Gutachten
hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Zoologisches Artenkataster des Landesamtes für Umwelt S.-H.
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge



der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 2.824.562 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode:

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

2-5% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:



5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 50.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 100.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

59.264

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

192

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund d: Anwendung einer anderen Methode

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne



6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

Nein

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:



7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
L: geringer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA24
Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC06
Entsorgung/Deponierung von Inert- und Baggergut 
aus terrestrischen und marinen Abbau-Aktivitäten

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
L: geringer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ01
Temperaturänderungen und -extreme durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen (limnisch 
und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL01
Entnahmen von Grundwasser, 
Oberflächengewässern oder Mischwasser 
(gemischte oder unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und 
-morphologie (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
a: Maßnahmen sind identifiziert, aber noch 
keine getroffen

9.2 Umfang:

9.3.a Zweck - Erhalt:

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche:

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:



9.3.B Hauptzweck:

9.4 Ort:

9.5 Reaktion auf Maßnahmen:

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK01 Reduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: -: negativ

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: =: stabil

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: U1: ungünstig-unzureichend

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend



11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) ranatemp: Rana temporaria [ V ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1213

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana temporaria

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Rana temporaria

1.5 Trivialname Grasfrosch, Taufrosch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

3. Entnahme

3.1. Wird die Art aus der Natur entnommen/ genutzt? Ja

3.2. Sind Maßnahmen notwendig? Ja

Sind Maßnahmen in Art. 14 getroffen worden?

3.3.a. Zugangsbeschränkung Ja

3.3.b. Temporäres Verbot Ja

3.3.c. Entnahmeregelung Ja

3.3.d. Jadg-Fischerei-Regulierung Nein

3.3.e. Lizenzsystem Ja

3.3.f. Handelsbeschränkung Ja

3.3.g. Anzucht Nein

3.3.h. Sonstige Nein



Beschreibung, weil 3.2. oder 3.3.h mit Ja beantwortet wurde

Jagdstrecke/Entnahmemenge

3.4a. Einheit Individuen

Entnahme Jahr/Saison 1

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.1.b Min

3.4b.1.c Max

Entnahme Jahr/Saison 2

3.4b.1.a Menge unbekannt

3.4b.2.b Min

3.4b.2.c Max

3.4b.3 Entnahme Jahr/Saison 3

3.4b.3.a Menge unbekannt

3.4b.3.b Min

3.4b.3.c Max

3.4b.4 Entnahme Jahr/Saison 4

3.4b.4.a Menge unbekannt

3.4b.4.b Min

3.4b.4.c Max

3.4b.5 Entnahme Jahr/Saison 5

3.4b.5.a Menge unbekannt

3.4b.5.b Min

3.4b.5.c Max

3.4b.6 Entnahme Jahr/Saison 6

3.4b.6.a Menge unbekannt

3.4b.6.b Min

3.4b.6.c Max

3.5 Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegröße

3.6 Sonstige relevante Informationen, die die Daten in den Feldern 3.1-3.5 vervollständigen

Hessen: Forschungsprojekt zur chemischen Kommunikation von Kaulquappen. Töten von
Kaulquappen für genetische, chemische und histologische Untersuchungen.
Sachsen-Anhalt: Es wurde eine Genehmigung zur Entnahme von 6 adulten Individuen erteilt
(Zweck: Artenschutzmaßnahme - Aufbau einer Grasfroschzucht)

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:



hb: unpublizierte Gutachten
hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Zoologisches Artenkataster des Landesamtes für Umwelt S.-H.
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 6.969.172 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner



5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:

5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 1.000.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 5.000.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

1.237.222

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

938

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung: Ja

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen Methode: Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund d: Anwendung einer anderen Methode

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend



6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

6-15% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatgröße:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung 
der Habitatsqualität:

c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023



7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
c: überwiegend auf der Grundlage von 
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, offene 
Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA05

Beenden von Nutzung und Management von 
Grünland und anderen land- und 
agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung 
von Beweidung, Mahd oder traditioneller 
Landwirtschaft)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA14
Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln 
in der Landwirtschaft

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA24
Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB01
Umwandlung anderer Landnutzungstypen in Wald 
oder Aufforstung (ausgenommen Entwässerung)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in bebaute 
Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF05 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ12

Aussterben oder Rückgang von voneinander 
abhängigen Arten (z.B. Nahrungsquelle/Beute & 
Räuber/ Parasit, Symbionten etc.) durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und Grundwasser 
aus verschiedenen Quellen (limnisch und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02 Entwässerung (gemischte oder unbekannte Ursachen)
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:

8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja



9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Nein

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA04
Wiedereinführung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe 
entgegenzuwirken, einschließlich Mähen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige 
Maßnahmen

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjüngung

MB14
Regulierung der Entwässerung und Wasserentnahme für die Forstwirtschaft (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF01
Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flächen für den Bau und die Entwicklung 
von Infrastrukturen

MF03
Reduktion der Beeinträchtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitäten 
(einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren

MI01
Früherkennung und schnelle Beseitigung invasiver gebietsfremder Arten von EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MI05 Regulierung problematischer heimischer Arten

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veränderungen für verschiedene Zwecke



MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: -: negativ

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:



13.3 Sonstige Informationen:,



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie
(2025), Teil Arten (Teil B)
Art: (amp) tritcris: Triturus cristatus [ II, IV ]

ATL: Atlantische Region

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2 Artcode 1166

1.3 Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Triturus cristatus

1.4 Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Triturus cristatus (Triturus cristatus cristatus)

1.5 Trivialname Kammmolch

2. Karten

2.1 Art ist als sensibel 
einzustufen?

Nein

2.2 Jahr oder Zeitraum 2012-2023

2.3 Karte der aktuellen 
Vorkommen

Ja

2.4 Angewandte Methode für 
Kartendaten

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer 
begrenzten Menge von Daten

2.5 Zusätzliche Karten Ja

2.6 Sonstige Informationen zu 2.1-2.5

4. Biogeografische Ebene

4.1 Biogeografische Region oder marine Region: ATL: Atlantische Region

4.2 Erstmaliger Bericht: Nein

4.3 Zusätzliche Angaben:

4.4 Informationsquellen:

hb: unpublizierte Gutachten
hh: Atlas der Amphibien und Reptilien Hamburgs, Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für
Umwelt und Energie
ni: Niedersächsisches Tierarten-Erfassungsprogramm des NLWKN
sh: Monitoring ausgewählter Tierarten iN Schleswig-Holstein, Jahresbericht 2023, FÖAG, Klinge
(2023)
Monitoring der Bestandsentwicklung von Tier und Pflanzenarten der Anhänge II und IV der FFH-



Richtlinie, Kammmolch, Amphiconsult Germany
st: Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Heft 04/2015: Die Lurche und
Kriechtiere des Landes Sachsen-Anhalt unter besonderer Berücksichtigung der Arten der Anhänge
der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie sowie der kennzeichnenden Arten der Fauna-Flora-
Lebensraumtypen

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

hh: https://www.hamburg.de/artenkataster/
nw: http://ffh-arten.naturschutzinformationen.nrw.de/
st: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/arten-und-biotopschutz/berichte-lau-heft-4-2015-
lurche-kriechtiere

5. Natürliches Verbreitungsgebiet

5.1 Größe des Verbreitungsgebiets: 6.051.210 ha

5.2.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

5.2.b Tatsächliche Veränderung:

5.2.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

5.2.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

5.2.e Art der Veränderung ist unbekannt:

5.2.f Andere Gründe:

5.2.b-f Hauptgrund: c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

5.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

5.4 Kurzzeittrend Richtung: 0: stabil

5.5.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:

5.5.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

5.5.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne:

5.5.d Kurzzeittrend Ausmaß Unbekannt:

5.6 Kurzzeittrend Typ der Schätzung:

5.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

5.8 Langzeittrend Zeitraum:

5.9 Langzeittrend Richtung:

5.10.a Langzeittrend Ausmaß Min:

5.10.b Langzeittrend Ausmaß Max:

5.11 Langzeittrend angewandte Methode:

5.12.a Günstiges Verbreitungsgebiet 
Fläche:

5.12.b Günstiges Verbreitungsgebiet 
Spanne:

< 2% kleiner

5.12.c Günstiges Verbreitungsgebiet 
Unbekannt:



5.12.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

5.12.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

5.12.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

5.12.d4 Sonstiges:

5.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

5.14 Sonstige Informationen zu 5.1-5.13:

6. Population

6.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023

6.2.a EU-Einheit: Individuen

6.2.b Populationsgröße EU Min: 10.000

6.2.c Populationsgröße EU Max: 50.000

6.2.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

43.008

6.2.e Populationsklasse:

6.3 Populationsgröße EU Art der 
Schätzung:

Beste Schätzung

6.4 Populationsgröße EU Qualität der 
Extrapolation:

6.5.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

6.5.b Populationsgröße DE Min:

6.5.c Populationsgröße DE Max:

6.5.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

512

6.6 Populationsgröße DE Art der 
Schätzung:

Minimum

6.7 Populationsgröße angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.8.a Keine Veränderung zwischen den 
Berichtsperioden?

Nein

6.8.b Tatsächliche Veränderung:

6.8.c Verbesserte Kenntnisse: Ja

6.8.d Anwendung einer anderen 
Methode:

Ja

6.8.e Art der Veränderung ist unbekannt:

6.8.f Andere Gründe:

6.8.b-f Hauptgrund c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

6.9 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

6.10 Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

6.11.a Kurzzeittrend Ausmaß Min:



6.11.b Kurzzeittrend Ausmaß Max:

6.11.c Kurzzeittrend Ausmaß Spanne: 0-12%

6.11.d Kurzzeittrend Ausmaß 
Unbekannt:

6.12 Kurzzeittrend Typ der Schätzung: Vordefinierte Spanne

6.13 Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

6.14 Langzeittrend Zeitraum:

6.15 Langzeittrend Richtung:

6.16.a Langzeittrend Ausmaß Min:

6.16.b Langzeittrend Ausmaß Max:

6.16.c Langzeittrend Konfidenzintervall:

6.17 Langzeittrend angewandte Methode:

6.18.a Günstige Gesamtpopulation 
Populationsgröße:

6.18.b Günstige Gesamtpopulation 
Spanne:

< 5% kleiner

6.18.c Günstige Gesamtpopulation 
Unbekannt:

6.18.d1 Methode mit modellbasiertem 
Ansatz:

6.18.d2 Methode mit referenzbasiertem 
Ansatz:

6.18.d3 Methode Experteneinschätzung: Ja

6.18.d4 Sonstiges:

6.19 Größe Population bei Inkrafttreten 
der Richtlinie:

6.20 Sonstige Informationen zu 6.1-6.19:

Methodik zur Ermittlung der Populationsgröße in EU-Einheit: Berechnung aus durchschnittl.
Individuenanzahl KON 2013 und PopGröße DE 2025

7. Habitat der Art

7.1.a. Ist die Fläche des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

ja

7.1.b. Ist die Qualität des besetzten Habitats 
ausreichend für den langfristigen Erhalt?

nein

7.1.c. Existiert ein ausreichend großes nicht 
besetztes Habitat mit günstiger Qualität?

7.2.a. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatgröße:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten



7.2.b. Angewandte Methode zur Bestimmung der 
Habitatsqualität:

b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

7.4. Kurzzeittrend Richtung: -: abnehmend

7.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:
b: überwiegend auf der Grundlage einer 
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von 
Daten

7.6. Langzeittrend Zeitraum:

7.7. Langzeittrend Richtung:

7.8. Langzeittrend angewandte Methode:

7.9. Sonstige Informationen zu 7.1-7.8:

.

8. Beeinträchtigungen und Gefährdungen

ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PA02
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen 
Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen 
Entwässerung und Abbrennen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA04
Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur 
Flurbereinigung (Hecken, Steinwällen, Bülten, 
offene Gräben, Quellen, Einzelbäume etc.)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA13
Ausbringung natürlicher oder synthetischer 
Düngermittel auf landwirtschaftlichen Flächen

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PA17

landwirtschaftliche Aktivitäten, die 
Verschmutzung von Oberflächengewässern oder 
Grundwasser verursachen (einschließlich marine 
Gewässer)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PB07
Beseitigung von Totholz und absterbenden 
Bäumen (einschließlich Holzreste)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PC13 Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivitäten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PE01
Straßen, Wege, Schienen und zugehörige 
Infrastruktur

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF01
Umwandlung von anderen Landnutzungen in 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PF13
Entwässerung, Landgewinnung und Umwandlung 
von Feuchtgebieten, Sümpfen, Mooren usw. für 
bebaute Gebiete

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss



ACT-
Code

8.1.a Beeinträchtigungen 8.1.b Zeitraum
8.1.c 
Umfang

8.1.d 
Einfluss

PG09 Management von Fisch- und Wildbeständen
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI01
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter 
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 
aufgeführt)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PI03 problematische heimische Arten
gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

<50%
H: hoher 
Einfluss

PI04
Pflanzen- und Tierkrankheiten, Krankheitserreger 
und Schädlinge

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PJ03
Änderungen des Niederschlagsregimes durch 
Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PJ10
Habitatveränderungen (Standort, Größe und/oder 
Qualität) durch Klimawandel

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PK01
Verschmutzung von Oberflächen- und 
Grundwasser aus verschiedenen Quellen (limnisch 
und terrestrisch)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL02
Entwässerung (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PL05
Veränderung der Hydrologie (gemischte oder 
unbekannte Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
H: hoher 
Einfluss

PL06
Veränderung der Gewässerstruktur und 
-morphologie (gemischte oder unbekannte 
Ursachen)

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

PM07
Natürliche Prozesse ohne direkten oder indirekten 
Einfluss menschlicher Aktivitäten oder des 
Klimawandels

gz: gegenwärtig und 
wahrscheinlich 
zukünftig

50-90%
M: 
mittlerer 
Einfluss

8.1.e Invasive Arten IAS

R12260: Procyon lotor

8.1.f Invasive Arten EASIN

8.2 Gesamt-Methode

c: überwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

8.3 Informationsquellen:



8.4 Zusätzliche Angaben:

9. Erhaltungsmassnahmen

9.1 Sind Maßnahmen erforderlich? Ja

9.1.a-d Stand der Maßnahme:
c: Ein Teil der ermittelten Maßnahmen wurde 
bereits umgesetzt

9.2 Umfang: <50%

9.3.a Zweck - Erhalt: Ja

9.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen 
Verbreitungsgebiets:

Ja

9.3.c Zweck - Vergrößerung der Gesamtfläche: Ja

9.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und 
Funktionen:

Ja

9.3.B Hauptzweck: a: Erhaltung

9.4 Ort: b: innerhalb und außerhalb

9.5 Reaktion auf Maßnahmen: b: mittelfristige Ergebnisse

9.6 Erhaltungsmaßnahmen

MA01
Verhinderung der Umwandlung natürlicher und naturnaher Lebensräume und Habitate von Arten 
in landwirtschaftliche Nutzflächen

MA02 Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flächen

MA05
Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tätigkeiten (z. 
B. Abbrennen)

MA09
Regulierung der Verwendung von natürlichen und synthetischen Düngemitteln sowie von 
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA10
Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberflächen- oder 
Grundwasser (einschließlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitäten

MA13
Regulierung der landwirtschaftlichen Entwässerung und Wasserentnahme (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MB05 Anpassung/ Änderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MB14
Regulierung der Entwässerung und Wasserentnahme für die Forstwirtschaft (einschließlich der 
Wiederherstellung entwässerter oder hydrologisch veränderter Lebensräume)

MC07
Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensräumen auf Flächen der Ressourcengewinnung 
oder Flächen, die durch Infrastrukturinstallationen für die Produktion erneuerbarer Energien 
beschädigt wurden

ME01 Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MF01
Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flächen für den Bau und die Entwicklung 
von Infrastrukturen

MG02
Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen für private 
oder kommerzielle Zwecke (einschließlich der Wiederherstellung von Lebensräumen)

MG03
Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz für Fischerei und Jagd, Zufütterung und 
Regulierung von Prädatoren



MI02
Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter 
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgeführt]

MJ01 Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

MJ02 Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen

MK03
Wiederherstellung von Lebensräumen, die durch hydrologische Veränderungen für verschiedene 
Zwecke beeinträchtigt werden

MM01
Lebensraummanagement (außer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung 
oder Umkehr natürlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen 
oder des Klimawandels ablaufen

MS01 Stärkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

MS03 Wiederherstellung der Lebensräume für in den Naturschutzrichtlinien aufgeführten Arten

9.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaßnahmen::

10. Zukunftsaussichten

10.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet: =: stabil

10.1.b. Zukunftstrend des Parameters Population: -: negativ

10.1.c. Zukunftstrend des Parameters Habitat der Art: -: negativ

10.2. Sonstige relevante Informationen ergänzend zu den unter Feld 10.1 angeforderten Daten:

11. Schlussfolgerungen

Gesamtbewertung

11.1. Gesamtbewertung des natürlichen Verbreitungsgebiets: FV: günstig

11.2. Gesamtbewertung der Population: U1: ungünstig-unzureichend

11.3. Gesamtbewertung des Habitats: U1: ungünstig-unzureichend

11.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1: ungünstig-unzureichend

11.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: U1: ungünstig-unzureichend

11.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: -: sich verschlechternd

11.7. Gründe für die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

Trend Gesamtbewertung

11.7.a. Veränderung zwischen den Berichtszeiträumen zu beobachten: Nein Nein

Tatsächliche Veränderung:

11.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

Anwendung einer anderen Methode:

Art der Veränderung ist unbekannt:

Aus anderen Gründen:

Hauptgrund für den Unterschied:



11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

12. Abdeckung in FFH-Gebieten

12.1.a Eu-Einheit: Individuen

12.1.b Populationsgröße EU Min:

12.1.c Populationsgröße EU Max:

12.1.d Populationsgröße EU Bester 
Einzelwert:

2.375

12.2 Populationsgröße EU Art der 
Schätzug:

Minimum

12.3.a DE-Einheit: 5x5km-Raster

12.3.b Populationsgröße DE Min:

12.3.c Populationsgröße DE Max:

12.3.d Populationsgröße DE Bester 
Einzelwert:

90

12.4 Populationsgröße DE Art der 
Schätzug:

Beste Schätzung

12.5 Populationsgröße DE angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.6 Kurzzeittrend Populationsgröße 
Richtung:

-: abnehmend

12.7 Kurzzeittrend Populationsgröße 
angewandte Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.8 Kurzzeittrend Habitat Richtung: -: abnehmend

12.9 Kurzzeittrend Habitat angewandte 
Methode:

b: überwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus 
einer begrenzten Menge von Daten

12.10 Sonstige Informationen zu 12.1-12.9:

13. Ergänzende Informationen

13.1 Begründung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

13.2 Grenzüberschreitende Bewertung:

13.3 Sonstige Informationen:,
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